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Akute Rhinosinusitis

Leitlinie empfiehlt Phytotherapie
 _ Eine akute Rhinosinusitis (ARS) ent-

steht meist im Rahmen eines viralen In-
fekts der oberen Atemwege und äußert 
sich durch Produktion von zähem Sekret 
sowie durch Kopf- und Gesichtsschmer-
zen. Wenn die ARS die Lebensqualität 
der Betro�enen erheblich einschränkt, 
ist eine symptomorientierte �erapie, 
die möglichst nebenwirkungrarm sein 
sollte, indiziert.

Aufgrund der guten Evidenzbasis 
emp�ehlt die aktuelle S2k-Leitlinie Rhi-
nosinusitis mit starkem Konsens (6 von 
6) eine symptomorientierte Behandlung 
u. a. mit BNO 1016 (Sinupret® extract) 
[S2k-Leitlinie „Rhinosinusitis – Lang-
fassung“ (2017): http://www.awmf.org/
leitlinien/detail/ll/017-049.htm]. Das 
Arzneimittel enthält eine Kombination 
aus Enzian, Eisenkraut, Holunder, Amp-
ferkraut und Schlüsselblume. Es hat ei-

nen besonders hohen Gehalt an schleim-
lösend und antientzündlich wirkenden 
Bio¤avonoiden [Kreindler JL et al. Am J 
Rhinol Allergy. 2012;26:439–43] und 
richtet sich somit sowohl gegen die Sym-
ptome als auch gegen die Entzündung. 

Die Leitlinienempfehlung wird 
durch Studien gestützt, welche die Wir-
kungen des Phytotherapeutikums bele-
gen. Besonders für das Symptom sinu-
gener Kopfschmerz bei ARS-Erkrank-
ten wurde nach einer Woche �erapie 
ein Genesungsvorsprung von zwei Ta-
gen im Vergleich zu der Kontrollgrup-
pe gezeigt [Jund R et al. Rhinology. 
2012;50:417–26]. ■

 Red.
 ■ Nach Informationen von Bionorica
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Neues zur Insulintherapie bei Typ-2-Diabetes
 _ „Hypoglykämien sind eine häu�ge 

Nebenwirkung der Insulintherapie und 
können für Menschen mit Diabetes sehr 
belastend sein. Um das Risiko dafür 
möglichst gering zu halten, spielt die 
Wahl des Basalinsulins eine wichtige 
Rolle“, so Prof. �omas Pieber, Graz. Er 
stellte die CONCLUDE-Studie vor, die 
dazu neue Ergebnisse lieferte.

In der randomisierten Studie mit 
mehr als 1.600 Patienten wurden Insu-
lin degludec (Tresiba®) und Insulin glar-
gin 300 E/ml bei Insulin-erfahrenen 
Menschen mit Typ-2-Diabetes, die min-
destens einen Risikofaktor für Hypogly-
kämien aufwiesen, verglichen. Sie er-
hielten einmal täglich eines der beiden 
Insuline über maximal 88 Wochen.

Das primäre Studienziel der Überle-
genheit bezüglich hypoglykämischer Er-
eignisse insgesamt wurde zwar nicht er-
reicht, es zeigte sich aber ein Trend zu-
gunsten von Insulin degludec gegenüber 

Insulin glargin 300 E/ml. Die sekundä-
ren Endpunkte zu hypoglykämischen 
Ereignissen ergaben einen statistisch si-
gni�kanten Unterschied zugunsten von 
Insulin degludec gegenüber Insulin glar-
gin 300 E/ml. Unter Insulin degludec er-
gab sich eine um 37% geringere Rate an 
hypoglykämischen Ereignissen gegen-
über Insulin glargin 300 E/ml. Die Rate 
schwerer Hypoglykämien war bei den 
mit Insulin degludec behandelten Pa-
tienten sogar um 80% niedriger.

Schnellere Glukosesenkung und 
weniger Hypoglykämien
In der Onset-9-Studie wurde Fiasp®, eine 
Weiterentwicklung von Insulin aspart, 
die durch eine neue Formulierung deut-
lich schneller wirkt, mit dem Vorgänger 
NovoRapid® bei Menschen mit Typ-2- 
Diabetes über 16 Wochen verglichen.  
Dr. Andreas Liebl, Bad Heilbrunn, fasste 
die Ergebnisse zusammen: „Kombiniert 

mit Insulin degludec zeigte sich unter  
Fiasp® eine wirksame glykämische Kon-
trolle im Vergleich zur Kombination von 
Insulin degludec mit NovoRapid®, bei 
überlegener Kontrolle der postprandialen 
Glukose und geringerer Rate schwerer 
oder bestätigter Hypoglykämien.“ Liebl 
berichtete weiter, dass es durch die 
schnelle Wirkung vin Fiasp® gelinge, 
dem physiologischen Insulinpro�l noch 
näher zu kommen. 

Die Hypoglykämie-Rate war unter 
der Neuentwicklung signi�kant geringer 
als unter ihrem Vorgänger (Estimated 
Treatment Ratio: 0,81 [95%-KI: 0,68–
0,97]). Der HbA1c-Wert wurde bei beiden 
Produkten vergleichbar reduziert, der 
primäre Endpunkt der Nicht-Unterle-
genheit wurde erreicht. ■

 Joana Schmidt 
 ■ Pressekonferenz „Insulintherapie bei Typ 2 Diabetes – neue 

Studienergebnisse zu Insulin degludec und schnell wirksamem 
Insulin aspart“, EASD-Kongress 2019; Barcelona, September 
2019 (Veranstalter: Novo Nordisk)
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Ihre Symptome können 
gelindert werden.
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